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Beachten Sie bitte folgende Hinweise:

1.	� Die Haussammler/innen tragen bitte Ihre 
Personalien im Kopf der Sammelliste ein. Mit 
dem Dienststempel der Gemeinde, Schule 
oder des Volksbundes gelten die Listen 
gleichzeitig als Ausweise.

2.	� Alle Sammler/innen sind verpflichtet, die 
persönlichen Daten der Spender/innen abso-
lut vertraulich zu behandeln und unter-
schreiben jede einzelne verwendete Liste. 
Das bedeutet auch, dass ein/e Spender/in 
keine Kenntnis über die Namen und weitere 
personenbezogene Daten anderer Spender/
innen erlangen darf. 

3.	� Die Sammler/innen tragen den Namen und 
Betrag der Spender/innen in die Liste ein. 
Spender/innen dürfen sich nicht selbst ein-
tragen. Keinen Bleistift benutzen.

4.	� Spender/innen, die unerkannt bleiben möch-
ten, bitten Sie, als „Ungenannt“ zu zeichnen.

5.	� Bitte keine Sammellisten kopieren, son-
dern diese beim Landesverband nachfordern.

6.	� Bitte bei Büchsensammlungen die Dosen 
verschlossen und plombiert halten.

7.	� Wird ein Spendennachweis für das Finanz-
amt gewünscht, und keine Spendenquittung 
ist zur Hand, verfahren Sie bitte wie folgt:

	� Den Namen des/der Spender/in, den Spen-
denbetrag und die Adresse gut leserlich in  
die Liste eintragen (lassen) und mit einem 
„F“ kennzeichnen. Der Landesverband stellt 
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später eine Spendenquittung aus und schickt 
sie dem/der Spender/in zu.

8.	� Sammler/innen sind verpflichtet, zusätzlich 
zum Sammlerausweis ein gültiges amtliches 
Ausweisdokument mitzuführen (Altersgren-
zen siehe Sammlerausweis).

9.	� Nach Beendigung der Sammlung die 
Gesamtsumme in die Liste eintragen und 
diese zusammen mit dem Geld bei der Aus-
gabestelle abgeben, dabei alle Listen zurück-
geben, auch die unbenutzten.

10.�Den Sammler/innen kann auf Wunsch 10 % 
Vergütung gezahlt werden.

11.	�Alle Sammler/innen sind versichert.  
Für alle Sammler/innen besteht eine Unfall- 
und Haftpflichtversicherung. Die Sammler/
innen stehen unter dem Schutz unserer 
Berufsgenossenschaft. Ein Sammlerunfall 
wird wie ein Arbeitsunfall behandelt. Die 
Berufsgenossenschaft übernimmt Invalidi-
tätsfolgen, Unfallrente, Rehabilitation und 
Heilkosten (auf dem Umweg über die Kran
kenkassen). Schmerzensgelder werden nicht 
gezahlt, Diebstähle und Sachschäden, insbe-
sondere am Kfz, sind nicht versichert.

Werden Sie nach dem Sinn und Zweck der 
Sammlung gefragt, so finden Sie aktuelle 
Informationen zu unserer Arbeit auf der Rück-
seite dieses Merkblattes.

Danke, dass Sie uns auch in diesem Jahr im 
Ehrenamt als Sammler/in unterstützen!

Bitte Rückseite beachten ->
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•  �erhält die Gräber von über 2,7 Millionen Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft, 
ob Deutsche oder Ausländer, ob Soldaten oder Zivilisten, Opfer ihres Glaubens, 
Opfer von Rassismus oder der politischen Überzeugung

•  �führt seine Arbeit im direkten Auftrag der Bundesregierung in über 80 Ländern 
der Welt durch und arbeitet eng mit den politisch Verantwortlichen und 
befreundeten Organisationen zusammen

•  �steht im Inland den Städte, Kreisen und Gemeinden in allen Fragen der 
Kriegsgräberfürsorge beratend zur Seite und hält die Erinnerung an die 
geschichtlichen Katastrophen von Krieg und Gewaltherrschaft und deren Opfer 
wach, z. B. durch Gedenkfeiern zum Volkstrauertag oder Erarbeitung von 
Informationstafeln

•  �betreibt eine zukunftsgerichtete Jugend- und Bildungsarbeit, ausgehend von 
den Gräbern der Gefallenen, Getöteten und Ermordeten, hingewandt zu 
Verständigung, Versöhnung und Freundschaft – über alle Grenzen hinweg

•  �fördert die Friedenserziehung der nachwachsenden Generationen z. B. durch 
Angebote für Projektwochen und ist bei dieser wichtigen Aufgabe Partner der 
Schulen

•  �hilft den Bürger/innen in allen Fragen der Kriegsgräberfürsorge und erledigt im 
Auftrag von Angehörigen Grabschmuckaufträge im In- und Ausland

•  �organisiert Angehörigenreisen und Informationsfahrten für unterschiedliche 
Zielgruppen zu Kriegsgräberstätten im In- und Ausland

•  �bezieht in seine überparteiliche, weltweit anerkannte Arbeit Verbände, Vereine, 
Organisationen, Institutionen und Gruppierungen aus vielen Bereichen des 
öffentlichen Lebens ein

Danke, dass Sie uns auch in diesem Jahr im Ehrenamt als Sammler/in 
unterstützen!
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